
 

 Wald und Holz NRW 
 

besetzt 
zum nächstliegenden Zeitpunkt 

befristet für 3 Jahre 
 

im Fachbereich II 
Team Projektentwicklung  

 
eine Projektleitung (m/w/d) 

mit 26,5 Wochenstunden zur 
„Monetäre Bewertung der Ökosystemleistungen der 

Wälder in Nordrhein-Westfalen“ 

(Entgeltgruppe 13 TV-L) 
 
 
Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut als Einheitsforstverwaltung 
mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister rund 364.000 ha 
privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 ha landeseigene 
Waldflächen. Wald und Holz NRW ist ferner auf den ca. 934.000 ha Waldfläche in NRW für 
die Wahrnehmung von hoheitlichen Aufgaben nach dem Landesforst- und 
Gemeinschaftswaldgesetz zuständig. 
 
Das Projekt soll die Ökosystemleistungen der Waldflächen aller Eigentumsarten in NRW 
erfassen, indem ihnen ein monetärer Wert zugeschrieben wird. Dabei soll besonders 
darauf geachtet werden, dass ein Bezug zu realen ökonomischen Vorgängen hergestellt 
wird. Die Analyse soll sich vor allem auf die GIS-Daten der Wälder NRWs stützen. Das 
Projekt soll wissenschaftlich auf etablierten Verfahren zur Einschätzung des monetären 
Werts der verschiedenen ÖSLs aufbauen. Wissenschaftliches Ziel des Projekts ist u. a. die 
Betrachtung der Ökosystemleistungen auf einer im Vergleich zur bisherigen Forschung 
größeren Fläche. Eine Promotion in Kooperation mit dem Thünen Institut für 
Waldwirtschaft wird erwartet. 
 
Dienstort ist Arnsberg. Es sind jedoch nicht unerhebliche Anwesenheitszeiten im Thünen 
Institut für Waldwirtschaft in Hamburg einzuplanen. 
 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben: 

• Wissenschaftliche ökosystemische Begutachtung der Waldflächen aller 
Eigentumsarten in NRW  

• Auswertung und Interpretation der erhobenen Daten 

• Monetäre Bewertung der Ökosystemleistungen der Wälder in Nordrhein-Westfalen 

• Promotion und Publikation der Ergebnisse in Zusammenarbeit mit der 
Projektkoordination 

• Enge Zusammenarbeit mit der AG Ökosystemleistungen und den Fachbereichen bei 
Wald und Holz NRW 

 
Ihr fachliches Anforderungsprofil: 
 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master oder Diplom) der Fachrichtung 
Forstwissenschaft, Biologie oder eines vergleichbaren Studiengangs 

• Waldökologische und waldbauliche Kenntnisse 

• Kenntnisse in Statistik und von geografischen Informationssystemen 



 

 
Ihr persönliches Anforderungsprofil: 
 

• Bereitschaft zur Teamarbeit und kommunikative Kompetenz 

• Fähigkeiten zu selbständigen Aufgabenerledigung, zur Koordination und zum 
konzeptionellen Arbeiten 

• Befähigung, leicht Kontakte zu Interessengruppen zu knüpfen und Ergebnisse in 
wissenschaftlichen Arbeiten und einer breiten Öffentlichkeit zu vermitteln 

• Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit 

• Interesse an Themen der Schnittstelle zwischen Forstwissenschaft, Forstpraxis, 
gewerblichem Handel, Naturschutz und Gesellschaft 

• Fahrerlaubnisklasse B 

• Zeitliche und räumliche Flexibilität für mehrtägige Dienstreisen, ggf. auch 
bundesweit 

• Bereitschaft zur Promotion  
 
Wir bieten Ihnen: 
 
Die 2/3 Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der 
vollständigen Aufgabenwahrnehmung nach Entgeltgruppe 13 TV-L bewertet. 
 
Darüber hinaus bietet Wald und Holz NRW 

• eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen 
Aufgaben  

• eine flexible Arbeitszeitregelung  

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

• ein breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  

• ein attraktives Fortbildungsangebot 
 
Auswahlverfahren: 
 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich 
anschließende Auswahlverfahren beinhaltet ein teilstrukturiertes Interview. 
 
Weiteres: 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen 
von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch 
unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in 
der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung ist stets gegeben. 
 
Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind definitiv erwünscht. Dies 
gilt auch für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – (SGB IX) 
oder für Personen, die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von 
mindestens 30). 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail (möglichst in einem pdf-Dokument) unter 
Angabe des Aktenzeichens „Bewertung ÖSL Wald NRW“ bis zum 21.04.2024 an  
 



 

bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 
 
Cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die komprimierte oder mit Makros versehene 
Dateien enthalten können aus Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt werden. 
 
 
 
Bei Fragen zu fachlichen oder inhaltlichen Themenpunkten steht Ihnen Herr Thomas 
Kämmerling (0251/91797-207) zur Verfügung. Fragen zum Bewerbungsverfahren richten 
Sie bitte an Herrn Müssig (0251/91797-102) vom Team Personal / Organisation. 
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